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Intelligenz-Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Rönigt. Provinzial Intelligenz» Tomtoir, im Pof-Local 
; Eingang Piaugengaffe M 35 8. 


1 


No. 63. Donnerſtag, den 15. Maͤrz 1838. 


Se 3 


Angemeldete Srem de. 
Angekommen den 14. März 1838. 


Herr Baron b. Puttkammer v. Jaſſen, log. in den 3 Mohren. Herr Stadt⸗ 
muſitus Urdan und Sohn aus Elbing, log. im Hotel d'Oliva Die Herren Guts⸗ 


* 


deſißer G. Jungfer und A. Hanpf aus Alt⸗Viß, log. im Hotel de Leipzig. 


—— ͤ——ͤ—d⁵0 e: 
Bekannima chungen. 


1. In Betreff der zu Oſtern d. J. eintretenden Umziehzeit wird in Folge Zeſeg 
vom 30. Juni 1334 (Geſetzſammlung pro 1834, M 15., pag. 92) hierdurch zur 
Kenntniß des reſp Publikums gebracht: 8 

daß mit dem 2. April c. bei Vermeidung der Einlegung des Exeentors, der 

Anfang zur Räumung der Wohnung gemacht, ſo daß am 9. deſſelben Mo ⸗ 

nats die alte Wohnung, dei Vermeidung der Herausſetzung durch den Execu⸗ 

tor, völlig geräumt fein muß. ; 

Der fällig werdende Miethszins iſt vor dem Schluſſe dieſes Quartals, alſo 
dor dem 1. April e,, zu berichtigen widrigenfalls den Vermiethern nach Vorſchriſt 
der Danziger Willtühr Artikel XIII. Kap. 2, das Recht zuſteht, gegen die Saͤu⸗ 
migen auf ſofortige Zahlung deſſelben, ſowie auf Sicherſtellung des ge ammten Mo⸗ 

liars und fonftigen Vermoͤgens auf deren Koſten zu klagen. 
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Zur Aufnahme der Klagen in Miethsſtreitigkeiten und zu deren Inſtruction 
ſind die Herren Referendarien Oelrichs und Teichmann deputirt, dor welchen 
die nöthigen Anträge während der Ziehzeit in den Seſchäftsſtunden Vir⸗ und 
Nachmittags, im Locale des unterzeichneten Gerichts Amts, angebracht werden: 
koͤnnen. 5 N 

Danzig, den 12. März 1838. 


Bonigl. Preuß. Berichts: Anır.. 


2. Bei Reviſion der Baͤckerladen im Monate Februar c. hat ſich ergeben, daß 
nachſtehend benannte Bäcker bei gleichen Preiſen und gleicher Güte der Waare dem i 
Publikvm das größte Brod geliefert haben, naͤmlich:— 

1), Roggenbrod von gebeuteltem Mehl: a f 
Born, Mottlauergaſſe NE 316. Claus, Hundegaſſe W322. Jaͤntſch, Mat⸗ 
re a 295; c Mattenbuden AZ 272. Thiel, Langgarten 2 70. 

) Weizenbrod: i / 
Sturmhoͤfel, Hundegaſſe ½ 309. Jaͤntſch, Mattenbuden N? 295. Zartung, 
Mattenbuden M 272. Schnetter, Langgarten e 121. Beck, Pfefferſtadt 
M 198. Eichholz, Johannisgaſſe M 1589. Schmieſſer, gr. Baͤckergaſſe 1791. 

Danzig, den 9. Maͤrz 1833. > 
Booönigl. Landrath und Polizei: Direktor. 


Leſſe. - 
AVERTISSEMENTS 
31 Die Berechtigung zum Erheben der Marktſtandgelder am Jacobsthore, am 
Kaſſubiſchen Markte, in der Sammtgaſſe, auf dem Schüſſeldamm und in der Weiß⸗ 
moͤucheugaſſe, fol in einem: 

N Freitag den 20. April d. J. Vormittags f 
auf dem Rithhauſe vor dem Stadtrathe und Naͤmmerer Herrn Zernecke anſtehen⸗ 
den Termin, auf 6 Jahre, vom 1. Januar 1839 ab, zur Pacht ausgeboten werden, 

Danzig, den 5. Maͤrz 18338. De 
8 Oberbuͤrgerm eiſter, Bürgermeifter und Rath. 


4. Der Müblenmeiſter Friedrich Glück zu Uroße und deſſen Braut die Eleor 
nore geborne Schwabe ſeparirte Foͤrſter Grunow zu Kaſub, haben durch den am 
27. Februar c. seſchloſſenen Edevertrag die Gemein ſchaft der Güter ſowohl hinſichts 
des nk als des Erwerbes, für. die von ihnen. einzugehende Ehe ausge“ 
bloßen: 45 g . 
bi Schoͤneck, den 3. März. 1838: - . 3 N 
Bönigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 
5. Deer hieſige Kaufmann Friedrich wilhelm Puttkammer und aft 3 
lobte Braut die Jungfrau Sufanne Eleonore Gröning haben die Gemt uſcha 


= 


der Güter und des Erwerbes für ihre einzugehende Che durch den am 13. d. M. 
gerichtlich verlautbarten Ebeverſrig ganzlich ausgeſchloſſen. . 

Danzig, den 15. Februar 1838. 

i Böntgl Preug Land, und Stadtgericht. 

K „ l. i 

6. Nach U ltaͤgigen ſchweren Leiden und jahrelanger Kraͤnklichkeit endete ſanft 
heute Mittag 1217 Uhr meine liede Gattin und Mutter, d 
; Frau Anna Harder geb. Wölke 
im 56ten Jahre ihr thetenreiches Leben. Wer die Hingeſchiedene kannte wird un⸗ 
ſerem ger ten Schmerze Hille Theilnahme widmeg. f 

Emaus, den 12. März 1838. - Nicolaus Harder und 4 Kinder. 

5 A uz eigen. ; 

Vom 8. dis 12. Maͤrz 1838 find folgende Briefe retour gekommen: 

1) Froͤhlich, 2) Baumann, 3) Alberti a Berlin. 4) Schweigler a Koͤnigsberg. 
5) Polizei⸗Direction Goldapp. 6) Iſaae a Dirſchau. 7) Nawopolski a Zielgofe. 
8) Hırrmanst.a Peſen. 9) Pipe a Nantes. 

N Königl. Preuß. Gber⸗Poſt Amt. 
2. Nach Aufgabe des Herrn J. G. Goſch ſcheinen die Paffiva der am 31. 
Dezember 1836 aufg eloͤſeten Fi ma Goſch 8e Doubberck durch ihn erledigt zu fein. 
Sollte nun nech Jemand Anſprüche zu haben vermeinen, namentlich durch Wechſel 


oder Dokumente, welche aus obiger Firma ſtammend, für mich von bindender Folge. 
ſind, der beliebe fie binnen 14 Tagen gegen mich geltend zu machen; ſpaͤter ange⸗ 


meldete Forderungen würde ich mit Bezugnahme auf gegenwärtige Annonte als er⸗ 

dichtet zurückweiſen müſſen. Wilhelm Eduard Doubberck. 
Danzig, den 1. März 1838. 

Bi 


Die etwanigen Gläubiger des am 8. Februar a. c. berſtorbenen Stadt 
Sekretairs Herrn J. C. Schmidt werden hiedurch aufgefordert ihre Forderungen 
innerhalb 14 Tagen bei dem Unterzeichneten anzumelden, ihre Befriedigung — 
wenn die Forderungen anerkannt werden — ſoll alsdann fofort erfolgen. Imglei— 
en werden die Schuldner des Verſtorbenen hiemit aufgefordert, binnen gleicher 
Friſt ihre Schuld an dem Unterzeichneten zu berichtigen, und die Inhaber a 
ner Effecten und Bücher erſucht, ſolche ebenfalls daſeldſt abzuliefern. Ye 
Danzig, den 14. März 1838, €. A. 8. Jantzen, Gerbergaſſe 63. 

5 „ . Um an den Vortragen und Verhandtungen des ſich Freitag den 16. Maͤrz 
Nachmittags 5 Uhr im Saale des beſtgen e e 8 N 


a conitituirenden Enthaltſamkeits, und Maͤßigkeits⸗Vereins, Antheil zu nehmen, 


adet ſaͤmmtliche Herren Deſtillateure hiemit ein f Sur 
der Vorſtand der Deſtillatture. 
9 ; 


» In 
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10. Gebruͤder Strauß, Hof⸗Optiker', 
machen, mit ergebenſter Bezugnahme auf untenſtedende Artefte, Einem hieſigen und 
auswärtigen verehrungswuͤrdigen Pub ikum die Anzeige, daß fie noch von Morgens 
8 bis Abends 6 Uhr im Gaſtdofe zum Engliſchen Haufe anzutreffen ſind. Sie em 
pfehlen ſich mit ihrer großen Auswahl von Walleſtonſchen Augenglaͤßern für jedes 
ſchwache und kurzſichtige Auge, fo wie vorzüglichen Brillen für Damen, Lorgnetten 
und Schielbrillen. Auch ſchleifen fie Glaͤfer zu jedem beliebigen Facon. Ihr Auf⸗ 
enthalt bieſelsſt dauert nur bis zum 19. d. M. 

Auf Verlangen der Optiker Herren Gebrüder Strauß bezeuge ich hiemit, wie 
die von Ihnen mir vorgewieſenen geſchliffenen Glaͤſer von einer ganz tadelfreien 
Qualität rüͤckſichts des Materials, fo wie der Schleifung erſcheinen und folglich den 
Hülfsbeduͤrftigen zu empfehlen find. Dr. Goͤtz sen. 

Danzig, den 11. Maͤrz 1838. a 

Die mir don den Herren Gebruͤdern Strauß vorgelegten Brillen und andere 
geſchliffenen Glaͤſer find von ſo gutem Material, von ſolcher Reinheit und fo richtig 


geſchliffen, daß ich ſie einen Jeden empfehlen kann. Dr. Berendt. 
Dan ig, den 12. Marz 1838. 2 


11. Dem Hochgeehrten Publicum zeige ich hiemit ganz ergebenst an, 
wie ich in nächster Zeit hier ; 
"musikalisch-rethorisch-plastische Darstellungen 

zu geben gedenke. f . 


Diese enthalten. die Compositionen von L. v. Beethoven zu Göthes 


Egmont, und die des Fürsten Radziwill zu Göthes Faust. Rede, Musik 
und Gesang wechseln in beiden Werken, auch werden dazu 4 der vorzüg- 
liclisten Scenen aus den genannten Götheschen Werken in lebenden Bildern 
gargestellt, 

Alle Kunstfreunde bitte ich um Aufmerksamkeit und Wohlwollen für 
diesen neuen Zweig von Kunstproductionen. Sa 

Zunächst wollen die hochgeebrten Musikfrennde diesem Unternehmen 
gütige Theilnahme schenken, um die ich noch besonders bitten werde. 

Danzig, den 14. März 1838. C. Urban. 


12. Hydro⸗Oxygen⸗Gas⸗Mikroſkop. 
Die letzten 3 Vorſtellungen werden gegeben: heute, Donnerſtag den 15. 
Sonntag den 18. und Montag den 19. Mar; c. Entree 10 Sgr. Kinder die 


Haͤlfte. Der Saal wird um 6 Ubr geöffnet, Anfang 7 Uhr. Vlllets find taglich 


bei. Herrn Gerherd, im Rathsweinkeller, auch in der Longgaſſe WM 400., ſo wie 
Abends an der Kaffe daſelbſt zu bekommen. K. Tbriſteinicke, Optikus. 
13. Unſern innigſten herzlichen Dank ſagen wir hiemit der Madame Kauſch⸗ 
nick für den uns ertheilten Unterricht. Recht oft werden wir uns Ihrer gur igen 
Nachſicht erinnern; vergeſſen Sie auch nicht Ihre dankbaren Schüler. 
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14, Meinen in der Dorfichaft Wotzlaff, im Danziger Werder, 145 Meile von 

Danzig gelegenen Hof von 6 Hufen culm. Land, bin ich Willens unter vortheil⸗ 

baften Bedingungen, mit anch ohne Inventarium zu verkaufen. Reflectirende hier⸗ 

auf, erſuche ich, ſich baldigſt dei mir zu melden. Schulze. 
Wotzlaff, den 13. März 1838. 


15. 8000 i werden gegen überwiegende hypothekariſche Sicherbeit geſucht. 


Addreſſen werden durch die Expedition des Dampfbools unter der Chiffre C. F. 


erbeten. 


16. Ein geübter Juſtiz⸗ Schreiber ſucht ein fofortiges Engagement. Näheres 
Frauengaſſe W 880. N | 

7. Ein geſitteter Burſche von ordentlichen Eltern der Luſt hat die Malerkunſt 
zu erlernen, melde ſich Tobiasgaſſe M 1560. : 0 

18. Selbſt der vergelbteſte Alabaſter wird wieder zart und durchſichtig polirt, 
zerbrochner moͤylchſt unkenntlich gekittet Peterſiliengaſſe W 1483. 

— — ÆÜüĩuᷣäʃʃ3ʃ̃ͤä ! 


— no WWERERISEEESEEEEEG 


Bermtiethnugen j 


19. Vorſtaͤdtſchen Graben IE 2062. iſt eine Oberſtube nebſt Keller und Vo⸗ 

den don Dſtern an zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt. Fe 

0. Langen markt WM 452. find 2 Zimmer mit Meubeln an einzelne Herren zu 

dermiethen und ſogleich zu beziehen. 5 
Der Speicher-Raum „im goldenen Pelikan“, welcher zur Getreide⸗Schuͤt 


tung ausgebaut, iſt vom 1. April zu vermiethen. Nachricht sten Damm W 1284“ 


— EEE Te EEE EEE RENEIEECESEEEEEEEEEEENEEEEIEREENEEERRERD. 
uetionem ö 
22. Freitag, den 23. d. M. Vormittags 11 Uhr, ſollen auf freiwilliges Ver⸗ 
langen zu Gemlitz bei dem Kruger Herrn Dartſch meiſtbietend verkauft werden: 
40 St. Arbeitspferde, worunter 1. und 2jährige Jaͤhrlinge, 
40 St. Rindoieb, worunter Milchkuͤhe und Zugdieh, 
mehre Wagen, Ader- und Wirtſchaftsgeräthe. 
Siedler, Auctionakor. 2 
23. Dienſtag, den 27. d. M. Vormittags 10 Uhr, ſollen zu Reichenberg an 
der ſchiefen Brücke, in dem Ahrendiſchen Hofe, auf freuwilliges Verlangen meiſt⸗ 
bietend verkauft werden: 
pferde, 7 Kühe, Jungvieh, 1 fettes Schwein, Pflüge, Eggen, Wagen, Mo⸗ 
dilien und Wuthſchaftsgerͤͤche, Heu, Stroh und andere Gegenstände. 
Siedler, Auctionator. 


—— ——————— qZuuvS. 


Sachen zi verkaufen in Danıts 
Mobilia oder beweglich Sachen. Ir 
24. Kleine Hofennäergaffe W 863. ſteht eine tragende Ziege zu verkaufen. 


1 
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— Trocknes buchen Brennholz der Klafter u 6 Ne, frei vor der Kaͤufers 
Thuͤre, wird verkauft Ankerſchmiedegaſſe N 172 1 

26. Ein Laden⸗Repoſitortum circa 25 Fuß lang, ein Ladenverſchlag beſtehend 
aus 12 Slasthüren und 2 Fenſtern, und ein ſechethürig 's Glasſpind find billig in 
Ganzen oder theilweiſe zu verkaufen. Näheres Heil. Geiſtgaſſe R 998. 

7. Schoͤnes trocknes büchen Brennholz der Klafter zu 6 A, frei vor des 
Kaͤufers Thuͤre, Rebe auf dem Pockenhausſchen Holzvaum zu verkaufen. 
on Weiß⸗Bitterbier und 

Braun⸗Suͤßbier, 

beide Sorten 7 Vouteillen für 5 Sgr. gegen Rückgabe der Flaſchen, empfiehlt 

f O. X. Haffe, am Brodtbäntenthor W 691. 

29. Ein neues birken polirtes Sopha mit quarirtem Bezug für 8 Nu, ſteht 
Frauengaſſe W 874, zum Verkauf. 5 ö 


— u 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

(Roth wendiger Verkauf.) - 
30. Das zur Fleiſchermeiſter Johann Paul Ebertſchen Concurs⸗Maſſe gehoͤrige, 
in der Burgſtraße unter der * 1669. und W 17. des Hypothekenbuchs gelegene 
Grundſtück, abgeſchaͤtzt auf 1546 t 6 Sgr. 8 , zufolge der nebſt Hypoche⸗ 
kenſcheine und Bedingungen in der Regiſtrakur einzuſehenden Taxe, ſoll 
8 den 15. Mai 1838 


in oder vor dem Artushofe verkauft werden. 


a Rönigl. Land und Stadtgericht zu Danzig. 5 

i * 

Sachen zu verkaufen außerhalb Danzlg 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


31. Das im Berenter Kreiſe belegene, zur Joſeph v. Lehwald Jerzierskiſchen 
erbſchaftlichen Liguldattons⸗Maſſe gehörige adlige But Kluckswahutta, welches laut 
Tauſch⸗Contrakts vom 1. October 1811 und Rezeſſes vom 2. März 1834 aus ein⸗ 
zelnen Theilen der Gutsantheile Mszisczewiee F. II. M. N. B. B. E. I. K. L. 
und O. gebildet worden, iſt und gegenwärtig aus dem Vorwerk und Dorf Klucko⸗ 
wahukta, excl. des Anton b. Wyſockiſchen Anthells, aus dem Vorwerk Dombrowo 
und aus den Dörfern Alt: und Neu: Laßenietz excl. des v. Marzickiſchen Anthells 
und Perfinenzien besteht, und landschaftlich laut der in bieſiger Regiſtratur ned 
dem neueſten Hypokhekenſchein einzuſchenden Taxe, auf 5262 An 2 Sgr. 7 
abgeſchaͤtzt worden, ſoll in termino BR 

den 15. September c. 


ar hieſiger Gerichtsſtelle ſubhaſtiet werden. 
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Zugleich werden alle unbekannten Realpraͤtendenten, und von den Bekannten 
1. der Thaddeus v. Kiſtowski 5 8 
2. der Mathias v. Kiſtowskl, a ; 
wegen der für jeden derſelben auf Mszieczewice. F. I. M. N. Rübr. III. 
3 sub 0 b. owe Ba \ Bi ; 
die Thereſia v. Kiſtowski verehelichte v. Weſierska wegen der für fie auf 
Nezisczewice F. H. NM. N Rabr. III. en WM 4. 88 500 fl. 
4. die v. Koezyezkowskiſchen Erben wegen der für die v. Koczhezkowskiſche Maſſe 
auf Mezisczewice E. H. M. N. Rubr. III. N 6. eingetragenen 600 Axt 
5. der Carl v. Wiecki wegen des für ihn auf Mszisczewice L. Rubr. III. NZ 
10. eingetragenen Lebtagsrechts, . ö 
modo deren Erben, Ceſſionarien, Pfand- oder ſonſtige Vriefs, Inhaber, zu dem auf 
f den 15. September c. Ge 
anſtehenden Termin Bebufs Liquidation ihrer Anſprüche unter der Verwarnung vor⸗ 
Er daß die Augbfeibenden mit den gedachten Anſprüchen praͤcludirt werden 
n. i i 5 


Marienwerder, den 5: Februar 1838. 
Civil⸗Senat des Königl. Preuß., Oberlandesgerichts. 


— — r — 1 RE 


Ediet al Eltat fon. 


5 50 Die unbekannten Gläubiger der zu Gollubien K. den 19. Juli und den 
Chester 1834 verſtorbenen Erbpaͤchter Sufanna und Jacob Schwartzſchen 
eute, 


über deren Nachlaß der erbſchaftliche Liquidations-Prozeß eröffnet worden, 
edurch zur Liquidation ihrer Forderungen zu dem auf den 28. April d. 2 5 
zorm ffugs' um 10. Uhr vor dem Herrn Oberlandes-Gerichts⸗Referenda tus Cramer 
bieſelbſt antteherd.n Termin unter der Verwarnung vergeladen, daß die Ausblei⸗ 
enden praͤcludirt und mit ihren Forderungen uur an Dasjenige wer en gewieſen 
erden, wus nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe etwa 
noch übrig bleiben moͤchte. 
Marienwerder, den 7. Februar 1838. 

Civil⸗Senat des Königl. Preuß. Oberlandesgerichts. 


werden hi 
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Getreide- Markt⸗preis, den 11. Mär 1838 
— ⁵ ͥ Hmm — 
eisen. | Roggen. Gerſte..] Hafer. Erbſen. 
pro Schfl. pro Scpfl. pro Schfl. pro Schfl. pro Schfl. 


Sgr. g Sgr. Sgr. Sgr. g Sgr. } 
. weiße 40 
1 35 29 18 95 
| | graue 50 


